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Kurzbericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
am15.10.2026

 
Bürgerfragen
Es wurden keine Bürgerfragen gestellt.

Waldhaushaltsplan 2027
Frau Julia Schmitt, Bereichsleiterin beim Forstamt und für das 
Forstrevier Oberes Schlichemtal zuständig sowie Förster Elmar 
Maier berichteten dem Gemeinderat über das laufende Haus-
haltsjahr 2026. Der Holzeinschlag lief planmäßig. Der Holz-
markt ist weiterhin stabil und auf hohem Niveau.
Der Ausblick auf das Waldhaushaltsjahr 2027 zeigt ein düste-
res Bild. Aufgrund des sehr heißen und trockenen Sommers 
zeigen sich massive Dürreschäden bei Tanne und Buche sowie 
ein hoher Borkenkäferbefall bei der Fichte. Als Grundlage der 
Forstarbeiten dient das 10-jährigen Forsteinrichtungswerk, dort 
ist auch der anzustrebende, jährliche Hiebsatz mit 2.101 Fest-
meter festgelegt. Doch an die planmäßigen Arbeiten ist vorerst 
nicht zu denken. Es sind nun zuallererst die Trockenschäden 
aufzuarbeiten. Frau Schmitt vom Forstamt erläutert, dass auf-
grund der zunehmend heißen Sommer ein dringender Bedarf 
für den Waldumbau gegeben sei. So soll der Wald sukzessive 
auf gemischte Baumbestände mit einem hohen Anteil an Laub-
bäumen umgestellt werden.
Der Waldhaushaltsplan 2027 sieht Einnahmen in Höhe von 
158.000 € vor. Und rechnet nach Abzug der Ausgaben in Höhe 
von 113.000 € mit einem Überschuss in Höhe von 45.000 €.
Ob die Holzpreise aufgrund der nun auf den Markt einströ-
menden riesigen Mengen an Schadholz stabil bleiben werden, 
bleibt abzuwarten.
Der Gemeinderat stimmte dem Waldhaushaltsplan 2027 ein-
stimmig zu.
Nach 22 Dienstjahren als Forstrevierleiter in Ratshausen verab-
schiedete Tommy Geiger Förster Elmar Maier. Er war am Freitag 
zum letzten Mal in einer Ratshausener Gemeinderatssitzung, 
um dem Gremium den Waldhaushaltsplan vorzustellen. Er wird 
im kommenden Jahr in den Ruhestand gehen. Bürgermeister 
Geiger verabschiedete Herrn Maier und bedankte sich für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und die gute Kommunikation 
sowohl mit den Bürgern als auch mit der Verwaltung.

Wasserversorgung - Betriebsführungsbericht
Herr Tantzky von den Albstadtwerken berichtete über das abge-
laufene, erste Jahr der technischen Betriebsführung durch die 
Albstadtwerke.
Diese umfasst die technische Betriebsführung, den Störungs-
dienst, die routinemäßige Kontrolle und Überwachung der 
Hochbehälter, die regelmäßige Behälterreinigung, die Instand-
haltung und des Netzes und die Pflege der Quellen.
Während die Schüttung der eigenen Quellen im ersten Halb-
jahr doppelt so hoch war wie der Bedarf, musste im zwei-
ten Halbjahr, aufgrund der Trockenheit, annährend der ganze 
Wasserbedarf über die Wasserversorgung Hohenberggruppe 
bezogen werden.
 
Baugesuche und Bauangelegenheiten
Der Gemeinderat stimmte den vorgestellten Baugesuchen
•  Aufstellen eines temporären Lagerzeltes – Bei der Mühle 4
sowie
•  Neubau einer Lagerhalle mit Verkostungsräumen und einem 

Büro, Neubau von zwei Abstellräumen am bestehenden 
Wohnhaus, Errichtung von Stützmauern, Aufstellen einer 
Werbeanlage und Anlegen von18 Kfz- und 6 Fahrrad-Stell-
plätzen – Vorstadtstraße 23 und 25

einstimmig zu.
 
Sachstandsbericht Neubau FFW/Bauhof
Die Bauarbeiten auf Allmend verlaufen nach wie vor sehr gut. 
Sowohl der Zeit- als auch der Kostenplan werden weiterhin 
eingehalten.

Neubau FFW – Vergabe Einsatzgarderoben
Die Lieferung der 28 Einsatzgarderoben für die Feuerwehr 
wurde durch einstimmigen Beschluss an die Firma duplic GmbH 
aus Dorsten zum Preis von 11.556,45 € vergeben.
 
Interkommunale Zusammenarbeit im Personenstandswe-
sen der Städte und Gemeinden im Zollernalbkreis
Nach ausführlicher Diskussion über das Für und Wider einer 
Zusammenlegung, die tatsächliche Inanspruchnahme der 
Leistungen durch die Bürger und das Aufgeben einer Dienst-
leistung vor Ort, beschloss das Gremium mehrheitlich, das all-
gemeine Interesse der Gemeinde Ratshausen an der Bildung 
eines gemeinsamen Standesamtsbezirks „Zollernalb“ mitzu-
teilen.
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Nachbarschaftsgrundschule – Anpassung des Standort-
vorteils
Dieser Tagesordnungspunkt wurde auf eine spätere Gemeinde-
ratssitzung verlegt, da für eine Entscheidung weitere Abrech-
nungsunterlagen von der Stadt Schömberg angefordert werden 
müssen.
 
Erlass einer Geschäftsordnung für den Gemeinderat
Der Gemeinderat stimmte der vorgelegten Geschäftsordnung 
zur Regelung seiner internen Angelegenheiten einstimmig zu.
 
Verschiedenes
Bauhofmitarbeiter Adem Ramic geht im Frühjahr 2026 in 
den Ruhestand. Als sein Nachfolger wurde Frank Schlagen-
hauf aus Meßstetten eingestellt. Er beginnt seine Tätigkeit am 
01.03.2027.

Bürgermeister Geiger bedankte sich im Namen der Gemeinde 
beim Obst- und Gartenbauverein für die vorbildliche Aktion 
zum Erhalt der Streuobstwiesen im Gewann Allmend. Die 
Streuobstbestände wurden durch junge Hochstämme ersetzt 
und ergänzt.
Außerdem wurde die Einfahrt zum Gebäude Feuerwehr/ Bau-
hof durch die Pflanzung des Gründungsbaumes des Obst- und 
Gartenbauvereins aufgewertet.

Inkrafttreten des Bebauungsplans und Örtlicher 
Bauvorschriften „Egertstraße“

Der Gemeinderat der Gemeinde Ratshausen hat am 23. Juli 
2026 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Egertstraße“ 
nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und die zusammen mit 
dem Bebauungsplan aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften 
gemäß § 74 Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) 
als jeweilige Satzung nach § 4 Gemeindeordnung (GemO) 
beschlossen.
Für den Planbereich ist der Lageplan des Büros Fritz & Gross-
mann Umweltplanung, Balingen vom 09. Juli 2026 maßgebend. 
Er ergibt sich ausfolgendem Kartenausschnitt:

Das Landratsamt Zollernalbkreis hat mit Bescheid vom 
14.10.2026 den Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 2 BauGB 

Feuerwehr/Notarzt  112
Förster Maier  91001
Polizeiposten Schömberg  940030
Polizeidir. Balingen  07433 2640
Abfallberater:  07433 921381
Bauhof  0170 8511436
Wasserversorgung - Albstadtwerke 07432 160 3800.
Telefonseelsorge  0800 1110111

SONSTIGES

Rathaus, Tel. 07427 91188, Fax 07427 91187,
Kontakt@Ratshausen.de
Montag  08.00-12.00 Uhr
Dienstag  14.00-18.00 Uhr
Donnerstag  10.00-14.00 Uhr
Freitag  08.00-12.00 Uhr
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Krabbelgruppe
Wo?  Obergeschoss der Pfarrscheuer.
Wer?  Kindern von 0-3 Jahren in 

Begleitung eines Elternteils.
Wann?  Dienstags 10:00 Uhr

Jugendraum - Kinderbetreuung Klasse 1-4
Wo?  Allmendzentrum
Wer?   Klasse 1-4
Wann? Freitag 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Kontakt:  QR-Code
  Anmeldung bitte immer bis 

Donnerstag 18.00 Uhr

Jugendraum
Wo?  Allmendzentrum
Wer?  Jugendliche von 12-18 Jahren
Wann?   Nach Absprache in WhatsApp Gruppe 

,,Jugendtreff‘‘
Kontakt:  Tel.: 01703720109 Julius Koch

UNSERE JUGENDARBEIT
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und die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten Ört-
lichen Bauvorschriften gemäß § 10 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 74 
Abs. 7 LBO genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird 
hiermit bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan „Egertstraße“ und die zusammen mit 
dem Bebauungsplan aufgestellten Örtlichen Bauvorschrif-
ten treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 
3 BauGB; § 74 LBO).
Der Bebauungsplan kann einschließlich der planungsrechtli-
chen Festsetzungen, Örtlichen Bauvorschriften, der gemein-
samen Begründung sowie des Umweltberichts, der speziellen 
artenschutzrechtlichen Prüfung, und der zusammenfassenden 
Erklärung im Rathaus der Gemeinde Ratshausen, Schloßhof 4, 
72365 Ratshausen während der üblichen Öffnungszeiten einge-
sehen werden. Er steht auch auf der Homepage der Gemeinde 
zum Abruf bereit.  Das Ergebnis der Prüfung der während der 
öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen wird 
ebenfalls ausgelegt.
Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über sei-
nen Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der 
in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, 
deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu 
beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht inner-
halb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
oder aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Man-
gel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Ist diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund 
der GemO zu Stande gekommen, so gilt sie gemäß § 4 Abs. 4 
GemO ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Zudem gilt dies nicht, wenn der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch 
geltend gemacht worden ist. Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 
2 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf eines 
Jahres nach Bekanntmachung der Satzung jedermann diese 
Verletzung geltend machen.
 
Ratshausen, 21. Oktober 2026
Tommy Geiger
Bürgermeister

TÜV SÜD

Zugmaschinen-Aktion 2026
Hauptuntersuchung nach §29 StVZO von land- und forstwirt-
schaftlichen Fahrzeugen, sowie deren Anhängern
Samstag, 07.11.2026
09:30 – 10:15 Uhr
Ratshausen / Nico Bentele Schömberger Str.10
TÜV SÜD Auto Service GmbH | Am Bangraben 19 | 
72336 Balingen | 07433 2799974

Abfall

Sammlung von Grünabfällen

Am Freitag, 30.10.2026 werden in Ratshausen wieder Grün-
abfälle eingesammelt.
 
Bei der Sammlung wird nur sperriges, holziges Grüngut wie 
Baum- und Heckenschnitt, Reisig und Wurzelstöcke mitge-
nommen.
 Bitte beachten:
•	� Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm Durchmes-

ser haben.
 •	� Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren gebün-

delt werden.
 •	� Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht schwerer als 

ca. 15 kg und nicht länger als 1,5 m sein.
 •	� Zu große oder zu schwere Bündel können nicht mitgenom-

men werden.
 •	� Bündel, die mit Kunststoffschnüren, Draht, Textilbändel etc. 

zusammengebunden sind, können ebenfalls nicht mitge-
nommen werden.

 •	� Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer Struktur nicht 
zu bündeln sind, können in Papiersäcken bereitgestellt 
werden. Bitte keine Kunststoffsäcke oder Kartonagen ver-
wenden!

•	� Pro Sammlung und Grundstück können max. ca. 2 cbm 
bereitgelegt werden.

 •	� Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab 6:00 Uhr mor-
gens am Straßenrand bereit liegen.

 
Nicht mitgenommen werden:
•	� Nicht-holzige Grünabfälle wie z. B. Bambus, Schilfgras, 

Stauden, Blumenschnitt usw.
•	 Rasenschnitt, Laub, Moos
•	 Heu, Stroh
•	 Gemüseabfälle, Biomüll
Diese Gartenabfälle können über die Biotonne oder bei grö-
ßeren Mengen im Abfallwirtschaftszentrum Hechingen sowie 
bei verschiedenen privaten Firmen gegen eine Gebühr ent-
sorgt werden. Rasenschnitt nimmt in kleineren Mengen (bis 
1 cbm) von April bis November auch das Wertstoffzentrum 
in Schömberg.
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Alle Termine und Informationen sind auch in der Abfall 
ZAK-App verfügbar.
Wir weisen daraufhin hin, dass das Verbrennen von Grün-
abfällen nicht zulässig ist und eine Ordnungswidrigkeit 
darstellt, die mit einem Bußgeld geahndet werden kann.
Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkreises 
unter den Rufnummern
07433 / 92-1371, -1381 und -1382.

 

Gemeindeverwaltungsverband
Oberes Schlichemtal

Rentenberatungstermine

Die Beratungstermine durch die Deutsche Rentenversi-
cherung für die Verbandsgemeinden finden in den Räum-
lichkeiten beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes 
Schlichemtal, Schillerstraße 29, 72355 Schömberg, statt.
 
Termine:
Mittwoch, 28.10.2026
Mittwoch, 25.11.2026
Mittwoch, 16.12.2026
 
Hinweis:
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich!
Diese kann beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schli-
chemtal, Frau Bulach, Telefon: 07427/9498-22 erfolgen.
Herr Beuter, Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung, wird an den festgelegten Tagen die Beratung 
und/oder Antragstellung übernehmen. Bitte beachten Sie, 
dass Rentenanträge maximal ein halbes Jahr vor Renten-
beginn gestellt werden können.
 
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass durch den 
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal ledig-
lich die Terminvereinbarung stattfindet. Eine Beratung 
oder die Beantwortung von inhaltlichen Fragen durch die 
Verbandsgeschäftsstelle ist nicht möglich. Bei Rückfragen 
wenden Sie sich bitte direkt an die Deutsche Rentenversi-
cherung in Reutlingen, Telefon: 07121/2037-0.
 
Merk- und Hinweisblätter stehen zum Download auf der 
Homepage des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes 
Schlichemtal, www.oberes-schlichemtal.de bereit.

Katholische Kirchengemeinde St. Afra

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen
Telefon: 07427-7325
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Angelika Eppler
Büro Schömberg Tel. 914230, Mo. 9-12 Uhr/14-16.30 Uhr
Büro Ratshausen Tel. 7325, Di. u. Do. 9–12 Uhr
Büro Schörzingen Tel. 8501, Do. 14.00-16.30 Uhr
 
Ansprechpartner im Trauerfall
Pfarrer Dannecker Tel. 0174 30 83 398
 
Sonntag, 25.10.2026 – 30. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Heilige Messe, anschl. Stehempfang
 Missio-Kollekte
Mittwoch, 28.10.2026
18.00 Uhr  Beicht- u. Gesprächsgelegenheit
18.30 Uhr  Rosenkranz
19.00 Uhr  Heilige Messe
Sonntag, 01.11.2026 – Allerheiligen
09.00 Uhr  Heilige Messe
13.30 Uhr  Andacht und Gräbersegnung

Urlaub Pfarrbüro

Vom 24. bis 31. Oktober bin ich unterwegs mit Domkapitular 
Dr. Uwe Scharfenecker, der die Wallfahrt unserer Seelsorge-
einheit nach Rom begleiten wird. Es ist mein erster Besuch 
in Rom und ich freue mich viele unserer Gemeindemitglie-
der kennen zu lernen. Wenn der Diesel nicht ausgeht, bin 
ich ab Montag 2. November wieder zu den üblichen Zei-
ten zu erreichen.
Viele Grüße Angelika Eppler

Restauriertes Feldkreuz kommt wieder an seinen Platz
Am vergangenen 

Samstag haben 
Uwe Riede, Werner 
Riede und Alwin 
Blepp das Feld-
kreuz am Sport-
platz nach dessen 
Renovierung wie-
der aufgestellt. 
Diese war nach 15 
Jahren notwendig 
geworden und 
wurde von Werner 
Riede in den ver-
gangenen Wochen 

in aufwendiger Handarbeit ausgeführt, wofür wir ihm ausdrück-
lich danken möchten.
Das Kreuz haben Werner und Uwe Riede 2011 aus einem von 
Frido Sauter bereitgestellten Eichenstamm in ihrer Werkstatt 
angefertigt, wo auch die hintere Platte entstand. 

Forstrevier Schömberg 

Aufgrund von Holzerntearbeiten entlang der Gemein-
deverbindungstrasse Weilen.u.d.R. nach Deilingen, muss 
die Straße in der Zeit von Mittwoch, 21. Oktober bis ein-
schließlich Samstag, 31. Oktober, für sämtlichen Verkehr 
voll gesperrt werden.
gez. Maier, Forstrevierleiter
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Die Kosten für das 
Sägen des Stammes, 
des Kupferdaches und 
der Restaurierung des 
Korpus durch Thadäus 
Schwenk wurde von 
Paul Dannecker getra-
gen. Besagter Korpus 
stammt von dem 
Kreuz am Ortsaus-
gang Richtung Weilen 
das wegen Baufällig-
keit entfernt werden 
musste.

Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal 
Samstag, 24.10.2026 – Vorabend zum 30. Sonntag
19.00 Uhr 	 Heilige Messe in Schörzingen
19.00 Uhr 	 Wortgottesfeier in Schömberg (GmRf))
Sonntag, 25.10.2026 – 30. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	  Heilige Messe in Dautmergen
09.00 Uhr 	 Heilige Messe in Weilen u.d.R.
09.00 Uhr 	 Wortgottesfeier in Zimmern u.d.B.(GmRf)
10.30 Uhr 	 Heilige Messe in Ratshausen
10.30 Uhr 	 Heilige Messe auf dem Palmbühl
10.30 Uhr 	 Wortgottesfeier in Dotternhausen (GmRf)
14.30 Uhr 	 Rosenkranzandacht auf dem Palmbühl
Mittwoch, 28.10.2026
19.00 Uhr 	 Heilige Messe in Ratshausen
19.00 Uhr 	 Heilige Messe in Schömberg

Kirche der Zukunft
Nah bei den Menschen bleiben trotz neuer Strukturen
Infoveranstaltung „Seelsorge in neuen Strukturen“ der Seel-
sorgeeinheit Oberes Schlichemtal
Die Diözese Rottenburg Stuttgart steht vor großen Veränderun-
gen. Sinkende Mitgliederzahlen, rückläufige Kirchensteuerein-
nahmen und ein deutlicher Rückgang des pastoralen Personals 
machen neue, tragfähige Strukturen notwendig. Bei der Info-
veranstaltung der 9 Gemeinden der Seelsorgeeinheit Oberes 
Schlichemtal am 14. Oktober wurden die Gemeindemitglieder 
über den aktuellen Stand und die nächsten Schritte informiert.
Im Dekanat Balingen haben sich 21 von 26 Gemeinden dafür 
ausgesprochen, künftig zwei große neue Kirchengemeinden zu 
bilden. In der Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal wurde die-
ser Beschluss ebenfalls mehrheitlich von den Kirchengemein-
deräten der Kirchengemeinden gefasst. Sie folgten damit dem 
Vorschlag des Dekanats zur Neustrukturierung.
Jede dieser neuen Gemeinden wird rund 17.000 Katholikinnen 
und Katholiken umfassen – entsprechend den Vorgaben des 
Diözesanrats und des Bischofs der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart. Die Seelsorgeeinheiten Balingen, Geislingen und Oberes 
Schlichemtal werden eine neue Kirchengemeinde bilden; die 
Seelsorgeeinheiten Ebingen, Heuberg und Talgang die zweite. 
Innerhalb der Kirchengemeinden wird es sogenannte Kirchorte 
geben. Diese Kirchorte können entweder bisherige Kirchenge-
meinden oder Seelsorgeeinheiten sein, thematische Schwer-
punkte oder auch Wallfahrtsorte.

Die neuen Strukturen sollen Verwaltung bündeln, Ehrenamt und 
Hauptamtliche entlasten und gleichzeitig lebendige Kirchorte vor 
Ort erhalten. In einer Gründungsvereinbarung werden pastorale 
Schwerpunkte und organisatorische Fragen gemeinsam festgelegt. 
Der Kirchengemeinderat wird künftig zusammen mit Pfarrer bzw. 
Pfarrbeauftragten leiten, unterstützt durch Ausschüsse für Kirchorte 
vor Ort. Unterstützt werden soll jeder Leitende Pfarrer künftig durch 
einen Verwaltungsbeauftragten für Verwaltungsdinge.
Die Vertreter der Kirchengemeinden des Oberen Schlichemtals 
sind der Meinung, dass Chancen in der Neustrukturierung in 
stärkerer Zusammenarbeit, klareren Aufgaben und der Kon-
zentration auf das Wesentliche des kirchlichen Lebens liegen. 
Herausforderungen bestehen darin, Nähe zu den Menschen 
zu bewahren, demokratische Repräsentation sicherzustellen 
und zusätzliche Komplexität nicht zum Hindernis werden zu 
lassen. Wünsche betreffen einen transparenten Prozess, die 
Sicherung erwirtschafteter Mittel für die jeweilige Kirchenge-
meinde, die Stärkung der Kirchorte und eine pastorale Präsenz, 
die weiterhin spürbar bleibt.
Die Umsetzung beginnt 2027 und wird bis 2029 dauern. Starter-
tage für Haupt- und Ehrenamtliche sowie die Ausarbeitung von 
Vereinbarungen zwischen den Gemeinden begleiten den Weg.
Ziel bleibt eine Kirche, die mit den Menschen und für die Men-
schen da ist – verlässlich, verantwortungsvoll und nahe an ihren 
Lebenswirklichkeiten – dafür möchten sich auch die Vertreter 
der Kirchengemeinden des Oberen Schlichemtals einsetzen.
Weitere Informationen: https://seelsorge-neue-strukturen.drs.
de/ (seelsorge-neue-strukturen.drs.de in Bing)

Palmbühlnachrichten
Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509
Aktuelle Informationen: https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de
Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 0174 
1057563, Mail: mholl@drs.de
Sonn- u. Feiertage: 10.30 Uhr Hl. Messe
Werktagsmessen: Mo., Do. u. Fr. um 9.00 Uhr im Pilgerstüble.
 
Rosenkranzandacht auf dem Palmbühl – 
Musik, die Hoffnung schenkt
Herzliche Einladung zur Rosenkranzandacht am Sonntag, 25. 
Oktober 2026, um 14:30 Uhr auf dem Palmbühl. Im Rosen-
kranzmonat Oktober wollen wir gemeinsam innehalten, beten 
und uns von der Musik berühren lassen. Pfarrer Shibu wird die 
Andacht geistlich leiten und den Segen spenden. Musikalisch 
gestaltet wird die Feier von den Himmelsklängen und dem 
Zitherduo Oliver und Ella.
Unter dem Motto „Musik sagt mehr als tausend Worte“ möchten 
wir Dank und Bitte miteinander verbinden: Wir danken für die ver-
gangene Palmbühlsaison und bitten um Gottes Begleitung und 
Segen für die neue Saison, die am 1. Mai 2027 beginnt.
Ein besonderes Anliegen ist uns der Frieden in unserer Welt. Gerade 
in unruhigen Zeiten kann Musik Hoffnung schenken, Menschen 
verbinden und Worte dort ersetzen, wo sie fehlen.
Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde, auf eine schöne musikalische 
Gestaltung und auf eine erfüllte Zeit des Gebets auf dem Palmbühl.
 
AnsprechBar 
Die AnsprechBar ist bis Ende Oktober jeden Freitag von 16 bis 
18 Uhr geöffnet, ab November schon von 14.30 – 16.30 Uhr.
Die ehrenamtlichen Seelsorger und Seelsorgerinnen haben 
ein offenes Ohr und ein weites Herz für die Anliegen all derer, 
die auf den Palmbühl kommen. Das kleine rote Auto mit Kaffee, 
Gebäck und Wasser im Kofferraum steht auf dem Kirchhof – und 
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lädt zum Verweilen ein. Auch wer gerade keine Probleme hat, ist 
zum Reden über „Gott und die Welt“ eingeladen.
Wer an einem anderen Termin jemand zum Zuhören braucht, darf 
sich gerne mit einem Terminwunsch an Michael Holl wenden.
 
Vorankündigung: Besinnungstag zum Advent
Am Samstag, den 28. November findet im Bruderhaus auf 
dem Palmbühl ein Besinnungstag zur Einstimmung auf die 
Adventszeit statt. Beginn ist um 9 Uhr, eine Andacht beendet 
den Tag gegen 16 Uhr. Der Unkostenbeitrag beträgt 10 Euro, 
dazu kommt das Mittagessen in der Pizzeria. Eine Anmeldung 
bei Michael Holl ist erforderlich.

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 
Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / E-Mail: Stefan.Kroeger 
@elkw.de Internet: www.kirche-erzingen-schömberg.de  
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag 8:30 bis 12:30 Uhr und 
Mittwoch 8:30 bis 13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:15 Uhr.

– Hier gelangen Sie zur Homepage der  
   evang. Kirchen

 
am Mittwoch, 21.10.2026

von 14:30 - 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf gute Gemeinschaft
und ein paar gesellige Stunden bei Kaffee oder Tee und

selbstgebackenem Kuchen, sowie anderen kühlen Getränken
Euer Dorftreff-Team

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Ratshausen

Absage Albvereinsaktionstag Rübengeisterschnitzen
Die geplante Aktion „Rübengeisterschnitzen“ am 24.10.2026 
muss leider ausfallen.
Wir bitten um Verständnis.

Narrenzunft 77 Ratshausen

Einladung zum Vereinsabend
Stammtisch für Jedermann
Am Freitag, den 23.10.2026
DIESES MAL ZUM ESSEN:
• Bratwurst
• Gulaschsuppe
• Rote Wurst
Im Rathaus Café
18:00 - 22:00 Uhr
WWW.NZ77.DE

Einladung zur traditionellen Herbstausstellung 
der Fotofreunde Balingen e.V.

Zur traditionellen Herbstausstellung der Fotofreunde Balin-
gen e.V. am Sonntag, den 25. Oktober 2026 von 9.00 - 18.00 
Uhr in der Turn- und Festhalle Balingen-Endingen (Alte 
Balinger Straße) laden wir die interessierte Bevölkerung und 
alle Fotobegeisterten recht herzlich ein. Die offizielle Eröff-
nung erfolgt um 11 Uhr durch den Ortsvorsteher Endin-
gens, Thomas Meitza und die Vorsitzende Bettina Nädele.  
Der Eintritt ist frei.
Mit ca. 180 Werken möchten die Fotofreunde wieder einem 
breiten Publikum eine Auswahl ihres fotografischen Spek-
trums präsentieren. Die 14 Autorinnen und Autoren prä-
sentieren vielfältige Motive aus aller Welt, die von der 
klassischen Landschaftsfotografie, Architektur, Reisen, Wild-
life, Poesie bis zu abstrakten Bildideen reichen. Die Besucher 
dürfen wieder auf exquisite Darstellungen gespannt sein. 
Die Naturfotografen Marcel und Siegmar Riede entführen 
das Publikum u.a. mit Greifvogelaufnahmen in verschiede-
nen Biotopen,  Wildlife – „Wildes Stuttgart“, verschiedene 
seltene Kleinvögel sowie einheimische Tierarten. Siegmar 
Riede zeigt außerdem großformatige Landschaftsaufnah-
men auf Leinwand.
Die AV-Gruppe des Vereins mit den Autoren Dorle Stein-
gräber, Dieter Schuler, Michaela Steigmayer, Herbert Bieser 
und Ernst Schatz und Siegmar Riede entführen das Publi-
kum mit ihren Audiovisions-Schauen in heimatliche Gefilde 
sowie auch in ferne Länder. Siegmar Riede zeigt die Über-
blendschauen „Thailand – Nationalparks“ und „One Night 
in Bangkok“ um 13.20 Uhr und 16.20 Uhr.
Gerne kommen die anwesenden Fotografinnen und Foto-
grafen mit den interessierten Besuchern ins Gespräch und 
diskutieren über fotografische Technik als auch interessante 
Fotolocations.
Für die Bewirtung der Besucher ist gesorgt mit belegten 
Wecken, Butterbrezeln, Kaffee und Kuchen.
Siegmar Riede   2. Vorsitzender Fotofreunde Balingen e.V.  
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Zollernalb Klinikum erweitert ambulante  
Versorgung in Hechingen

Die MVZ-Trägergesellschaft Zollernalb Klinikum gGmbH erwei-
tert ihr ambulantes Versorgungsangebot im Zollernalbkreis. 
Zum 1. Oktober 2026 wird die chirurgische BG-Praxis von Priv.-
Doz. Dr. med. Thomas Einsiedel in Hechingen in die Träger-
gesellschaft integriert. Damit setzt das Zollernalb Klinikum 
seine Strategie fort, die sektorenübergreifende Versorgung 
durch eine engere Verzahnung von ambulanter und stationä-
rer Behandlung weiter zu stärken.
PD Dr. med. Einsiedel ist als Facharzt für Chirurgie mit den 
Schwerpunkten Unfallchirurgie, spezielle Unfall- und Fußchi-
rurgie sowie Orthopädie seit vielen Jahren in Hechingen nie-
dergelassen. Darüber hinaus leitet er bereits seit geraumer Zeit 
die Fußchirurgie am Zollernalb Klinikum. Durch die Integration 
seiner Praxis werden seine ambulante Tätigkeit in Hechingen 
und seine bestehende leitende Funktion in der Fußchirurgie 
des Klinikums künftig noch enger miteinander verknüpft.
Sein Leistungsspektrum umfasst die Diagnostik und Thera-
pie von Arbeits-, Schul- und Sportunfällen, manualtherapeu-
tische Behandlungen, Röntgen- und Labordiagnostik sowie 
ein breites operatives Spektrum in der Hand-, Fuß- und Ober-
flächenchirurgie.
„Mit der Übernahme der Praxis Dr. Einsiedel gewinnen wir einen 
erfahrenen Kollegen, der die ambulante chirurgische Versor-
gung im nördlichen Zollernalbkreis auf einem hohen Niveau 
sichert“, sagt Stefanie Del Basso, Kaufmännische Leitung der 
MVZ-Trägergesellschaft. „Unser Ziel ist es, durch die Integration 
in die MVZ-Struktur des Klinikums die wohnortnahe Facharzt-
versorgung zu erhalten und gleichzeitig Synergien zwischen 
ambulanter und stationärer Behandlung zu nutzen.“

Praxisteam & Priv.-Doz. Dr. med. Thomas Einsiedel (mitte)

Für Patientinnen und Patienten ändert sich durch die Über-
nahme zunächst nichts Wesentliches: Die Praxis bleibt am 
bewährten Standort in Hechingen, das bestehende Praxis-
team wird übernommen und die Kontaktmöglichkeiten bleiben 
erhalten. Zudem werden die Sprechzeiten ausgebaut:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 7:30–11:00 Uhr und 13:30–
16:30 Uhr
Mittwoch und Freitag: 7:30–12:00 Uhr
„Ich freue mich, dass meine Praxis und mein Team im MVZ-Zol-
lernalb Klinikum eine neue Heimat finden“, sagt PD Dr. Einsiedel. 
„So kann ich mich weiterhin voll auf die Patientenversorgung 
konzentrieren, während administrative und organisatorische 
Aufgaben von der Trägergesellschaft unterstützt werden.“
Mit der Integration der Praxis baut das Zollernalb Klinikum sein 
Netzwerk an MVZ-Standorten weiter aus. Bereits in der Ver-
gangenheit wurden mehrere Facharztpraxen in die MVZ-Trä-
gergesellschaft aufgenommen, darunter die orthopädische 
Praxis Dr. Schneider in Balingen (2024) und die chirurgische 
Praxis Dr. Blersch (2026).

MV LK Deilingen-Delkhofen

Männergesangverein Liederkranz Deilingen-Delkhofen e.V.
Herzliche Einladung zum Liederabend am Samstag, 
24.10.2026, 19.30 Uhr Gemeindehalle Deilingen
Liebe Freunde der Musik und des Gesangs!
An unserem Liederabend erwartet Sie ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm, das zeigt, wie wechselhaft die Chor-
musik sein kann. Es werden Brücken geschlagen zwischen 
Tradition und Moderne, zwischen emotionalen Klassikern und 
mitreißendem Pop. Freuen Sie sich auf ein echtes Kontrastpro-
gramm u. a. mit Werken  von Wilhelm Nagel, Comedian Har-
monists, Udo Jürgens, Herbert Grönemeyer, Andreas Bourani, 
Andreas Gabalier, Nena, Prinzen, Queen, Puhdys, Ed Sheeran, 
Paul McCartney ….
Unsere Gastvereine sind:
•	 Gesangverein Liederkranz Balgheim
•	 Chor.Vocalispur Gruol
•	 Popchor Winzeln
Für Essen und Getränke ist mit Unterstützung durch die Nar-
renzunft bestens gesorgt. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns 
auf Euren Besuch.
Männergesangverein Liederkranz Deilingen-Delkhofen e.V. 
www.mgv.deilingen.de

Alphametik
Ersetzen Sie die Buchstaben so durch Zahlen zwischen 0 und 9, 
dass die Rechnung aufgeht. Gleiche Buchstaben bedeuten glei-
che Zahlen.
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